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Für das Bauvorhaben Neubau eines Fachmarktzentrums, LindenstraRe, 59302
OeIde, wurde mit Datum vom 22.10.2013 das Gutachten Orientierende Gefahr-
dungsabschatzung des Erdbaulabors Dr. F. Krause vorgelegt.

Am 15.08.2014 fand beim Amtfür Umweltschutzdes Kreises Warendorf ein
Besprechungstermin mit Herrn Bussemas, Amt für Umweltschutz des Kreises
Warendorf, Herrn Strauch, Ten Brinke Projektentwickiung GmbH, und Herrn
Sichler, Erdbaulabor Dr. F. Krause, statt.

Grund der Besprechung war eine Aktenrecherche des Amtes für Umweltschutz
und die daraus resultierenden Folgerungen zur Vorgehensweise zum Thema
Altlasten.

Entsprechend den Ergebnissen der Aktenrecherche waren auf dem Teilgelan-
de, das im Eigentum der Ten Brinke Projektentwicklung GmbH steht, Untersu-
chungen im Bereich der ehemaligen land- und hauswirtschaftlichen Wasch- und
Gefrieranlage sowie eines ehemaligen unterirdischen 30 m^-Heizöltanks erfor-
derlich.
Weitere als altlastenrelevant eingestufte, zurzeit bebaute Bereiche sind im
Rahmen der gutachterlich zu begleitenden Rückbau- und Erdarbeiten zu über-
prüfen.

Das Erdbaulabor Dr. F. Krause wurde von der Ten Brinke Projektentwicklung
GmbH, Dinxperloer Strafte 18 - 20, 46399 Bocholt, beauftragt, die Untersu-
chungen in den o.g. Bereichen durchzuführen und die Ergebnisse derdurchge-
führten Untersuchungen in einer gutachterlichen Stellungnahme darzusteüen.

Zur Erschlieftung der Baugrundverhaltnisse und zur Entnahme der Proben für
die chemischen Untersuchungen wurden in den o.g. Bereichen am 15.09.2014
zwei Rammkernsondierbohrungen (RKS G und RKS H) niedergebracht.

Die Aufschlusspunkte sInd dem Lageplan (s. Aniage 1.1) zu entnehmen.

Die Ergebnisse der Aufschiussbohrungen wurden gemafi DIN 4023 in Schich-
tenprofilen auf den Aniagen 2.1 und 2.2 dargestellt.



Aus den Bohrungen wurden 12 gestorte Bodenproben entnommen.

An keiner der entnommenen Bodenproben wurden organoleptische, d.h.
geruchlich oder optisch feststellbare Befunde, die auf mögliche Schadstoffbe-
lastungen hinweisen, festgestellt.

Aus der Bohrung RKS G im Bereich der ehemaligen land- und hauswirtschaftli-
chen Wasch- und Gefrieranlage wurde eine Bodenluftprobe durch Anreicherung
auf Aktivkohie entnommen.

Ausgewahlte Bodenproben sowie die Bodenluftprobe wurden in einem akkredi-
tierten chemischen Laboratorium untersucht.

Die Ergebnisse der chemischen Untersuchungen sind der Aniage 3 (Prüfbe-
richt) zu entnehmen.

Die bei den chemischen Untersuchungen nicht verbrauchten Bodenproben
werden 6 Monate nach Abgabe dervorliegenden Stellungnahme aufbewahrt
und dann, falls vom Auftraggeber nicht anders bestimmt, verworfen.

Die Aufschiussbohrungen haben eine reiativ einheitliche Schichtenfolge er-
schlossen, die die im Gutachten Orientierende Gefahrdungsabschatzung vom
22.10.2013 beschriebene Schichtenfolge bestatigt und vereinfacht wie folgt be-
schrieben wird (s. dazu die Aniagen 2.1 und 2.2):

bis ca. 0,43/0,6 m unter GOK Oberflachenbefestigung aus Pflasterstei-
nen mit unterlagernder Splittbettungsschicht
und Tragschicht aus einem sandigen Schot-
ter mit Spiittanteilen, erdfeucht.

bis ca. 1,2/1,3 m unter GOK anthropogene Auffüliung, zusammenge-
setzt aus einem sandigen bis stark sandi-
gen, schwach tonigen bis tonigen Schluff,
erdfeucht.



bis ca. 2,6/2,8 m unter GOK Schluff, sandig, tonig, erdfeucht und von
weichplastischer Konsistenz.

bis zur max. Aufschlusstiefe
von 4,0 m unter GOK (RKS G) Geschiebelehm (Ton-Schluff-Sand-

Gemenge, gering kiesig, gering steinig, ggf.
mit erratischen Blöcken/ Findlingen, verwit-
terte Grundmorane, kalkfrei).
Der Geschiebelehm ist weich- bis steifplas-
tisch bzw. locker bis mitteldicht gelagert.
Die Grundmoranenablagerungen sind erd-
feucht.
In den Grundmoranenablagerungen können
nicht durchhaltende, geringmachtige Ge-
schiebesande schichtförmig bzw. auch als
Sandschmitzen oder -nester bzw. auch als
Eiskeilbildungen eingelagert sein, die z.T.
wasserführend sind. Diese Sandlinsen ge-
ben das Wasser ohne bedeutenden Nach-
fluss ab, wenn sie seitlich angeschnitten
werden. Die Geschiebesande sind mittel-
dicht geiagert.

bis ca. 2,9 m unter GOK (RKS H)

bis zur max. Aufschlusstiefe
von 3,7 m unter GOK (RKS H)

Verwitterungslehm des unterlagernden
Tonmergels der Oberkreide, erdfeucht und
von steifplastischer Konsistenz.

Tonmergel der Oberkreide, stark bis
schwach verwittert, erdfeucht und von
steifplastischer bis haibfester Konsistenz,
mit zunehmender Tiefe und abnehmen-
dem Verwitterungsgrad von haibfester bis
fester Konsistenz.

Die Aufschiussbohrungen wurden beim Erreichen der angestrebten Endtiefe im
Geschiebeiehm bzw. beim Erreichen der Gerateauslastung in den Tonmergein
der Oberkreide eingestelit.



Unterhalb der Aufschlusstiefen der Bohrungen, die den Tonmergel erbohrt ha-
ben, stehen gekiüftete, geschichtete und kluftgrundwasserführende Ablagerun-
gen der Oberkreide in fester Zustandsform an.

Die Bodenproben wurden auf ihre Gehalte an Kohlenwasserstoffen, die Probe aus
der Bohrung RKS G sowie die Bodenluftprobe aus der Bohrung RKS G zusatzlich
auf die Gehalte an leichtflüchtigen halogenierten Kohlenwasserstoffen (LHKW)
untersucht.

Die Bewertung der in den untersuchten Bodenproben ermittelten Schadstoff-
gehalte erfolgt gemali folgender Regel- und Tabellenwerke:

- „LAWA-Landerarbeitsgemeinschaft Wasser; Empfehlungen
für die Erkundung, Bewertung und Behandlung von Grund-
wasserschaden" (LAWA-Liste, 1994)

- Technische Regein Boden (TR Boden) der Landerarbeits-
gemeinschaft Abfall (LAGA), „Anforderungen an die stoffliche
Verwertung von mineralischen Abfallen, Teil II: Technische
Regein für die Verwertung, 1.2 Bodenmaterial" (LAGA-
Richtlinie 2004)

In der LAWA-Liste werden folgende Orientierungswerte für Bodenbelastungen
hinsichtlich einer möglichen Grundwassergefahrdung unterschieden:

Prüfwert: Wert, bei dessen Unterschreitung der Ge-
fahrenverdacht i.d.R. als ausgeraumt gilt.
Bei Überschreitung ist eine weitere Sach-
verhaltsermittlung geboten.

Maftnahmenschwellenwert: Wert, bei dessen Überschreitung i.d.R.
weitere Malinahmen, z.B. eine Sicherung
odereine Sanierung, auszulösen sind.

lm Hinblick auf eine Verwertung bzw. Entsorgung von Bodenaushub werden in
der LAGA-Richtlinie 2004 foigende Zuordnungswerte als Obergrenzen der Ein-
bauklassen unterschieden:

Zuordnungswert Z O uneingeschrankter Einbau möglich



Zuordnungswert Z 1 Die Zuordnungswerte Z 1 im Feststoff und Z 1.1
bzw. Z 1.2 im Eluat stellen die Obergrenze für
den offenen Einbau in technischen Bauwerken
dar.
lm Eluat gelten grundsatzlich die Z 1.1-Werte.
Darüber hinaus kann in hydrogeologisch güns-
tigen Gebieten Bodenmaterial mit Eluatkonzen-
trationen bis zu den Zuordnungswerten Z 1.2
eingebaut werden. Hydrogeologisch gunstig
sind u.a. Standorte, bei denen der Grundvi/as-
serleiter nach oben durch ausreichend machti-
ge Deckschichten mit hohem Rückhaltevermö-
gen gegenüber Schadstoffen überdeckt ist oder
Standorte mit hohem Grundwasserflurabstand.

Zuordnungswert Z 2 Die Zuordnungswerte Z 2 stellen die Obergren-
ze für den Einbau von Bodenmaterial in techni-
schen Bauwerken mit definierten technischen
Sicherungsmalinahmen dar. Dadurch soll der
Transport von Inhaltsstoffen in den Untergrund
und in das Grundwasser verhindert werden.

Die Bohrung RKS G wurde im Bereich der ehemaiigen land- und hauswirt-
schaftlichen Wasoh- und Gefrieranlage abgeteuft.
Die von der Basis der Auffüliung aus einer Tiefe von 0,6 -1,2 m unter GOK ent-
nommene Bodenprobe war weder geruchlich noch optisch auffaliig. Sowohl der
Gehalt an Kohlenwasserstoffen als auch der Gehalt an leichtfiüchtigen haloge-
nierten Kohlenwasserstoffen (LHKW) in der Bodenprobe liegen unter den jewei-
ligen Nachweisgrenzen bzw. sind in die Kategorie Z O der LAGA-Richtlinie ein-
zustufen und unterschreiten den jeweiligen unteren Prüfwert der LAWA-Liste.
In der aus der Bohrung RKS G entnommenen Bodenluftprobe werden LHKW
nicht nachgewiesen.

Die im Bereich eines ehemaligen unterirdischen 30 m^-Heizöltanks erstellte
Bohrung RKS H wies ebenfalls keine organoleptischen Auffalligkeiten auf. In
der aus ihr entnommenen Bodenprobe aus 1,3 - 2,6 m unter GOK waren Koh-
lenwasserstoffe nicht nachweisbar. Das Bodenmaterial der untersuchten Bo-
denprobe ist in die Kategorie Z O der LAGA-Richtlinie zu stellen und unter-
schreitet den unteren Prüfwert der LAWA-Liste.
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Es wird darauf hingewiesen, dass die jeweiligen Kippstellen über den Umfang
der vorliegenden chemischen Analytik hinaus zur Verwertung eventuell noch
weitere chemische Untersuchungen, ggf. auch an dem natürlichen Boden, be-
nötigen. Diese Untersuchungen können an den Rückstellproben durchgeführt
werden.

lm Bereich der durch eine Bauaktenrecherche ermittelten möglichen Schad-
stoffeintragsstellen wurden keine Verunreinigungen festgestellt.

c Der Gutachter ist zu einer erganzenden Stellungnahme aufzufordern, wenn sich
Fragen ergeben, die in der vorliegenden gutachterlichen Stellungnahme nicht
oder abweichend erörtert wurden.

Munster, den 17. Dezember2014

DR. F.
ING.-
Harkorti

USE VDI/BDi
D-UGRUNDSAU

- 4816.3 MÜMMöF
Ó,P«iK 0261/97136-99

i.A. Diplom-Geologe A. Sichler •iet Krause
Inhaber



Planunterlagen:

Nr. 1 Gutachten Orientierende Gefahrdungsabschatzung des Erdbaulabors
Dr. F. Krause vom 22.10.2013

Nr. 2 Lageplan, M = 1 :1.000 und Grundriss, M = m1 : 50, Neubau einer stati-
onaren Kartoffeidampfanlage für die Dampfmolkerei GmbH, OeIde/
Westfalen, 14.11.1951

Nr. 3 Lageplan, M = 1 : 1.000, Januar1957

Nr. 4 Katasterplan, M = ca. 1 : 500, 18.02.1957

Nr. 5 Lagepian, M = ca. 1 : 500, ohne Datum

Nr. 6 Lageplan, M = ca. 1 : 500, ca. 1967

Nr. 7 Lageplan AUTOGAS-Anlage RWG Beckum-Ahlen-0 eG OeIde,
M = 1 : 1.000, 12.05.2006

Nr. 8 Lageplan, M = 1 : 100, mit Eintragung deroberirdischen Lagerbehalter
sowie des Abscheidersystems, der Tankinsel und der öldicht befestigten
Flachen, ohne Datum

Nr. 9 Archivunterlagen

Aniagen:

Nr. 1 1.1 Lageplan, M = 1 : 750, mit eingetragenen Bodenaufschluss-
punkten

1.2 Lageplan, M = 1 : 250, mit eingetragenem Bezugspunkt

Nr. 2 Schichtenprofile gemafi DIN 4023, M = 1 ; 50 (Aniagen 2.1 und 2.2)

Nr. 3 Prüfberichte (5 Seiten)

Verteller:

Ten Brinke Projektentwicklung GmbH, Herr Strauch,
DinxperloerStrafie 18-20, 46399 Bocholt (3-fach)
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Legende:

Lehrmolkerei OeIde,
Kesselhaus,
Kamin,
Remise,
Lagerhaus,
Lagerhaus,
„Eierei",
Kartoffeidampfanlage mit Klaranlage,
Wasch- und Gefrieranlage,

10 Tank, 30 m ,̂
11 Getreidelager,
12 Garagen,
13 Getreidesiloanlagen
14 Diesel-Tank, 3,5 m^
15 a) Diesel-Tank, 50 m^
15 b)Heizöltank, 100m3
16 Erweiterung
17 Bio-Diesel-Tank, 7 m^

1921
1921
1921
1931
1931
1936
1938
1952
1957
1964
1965
1967

1974 +1976
1975
1981
1981
1984
1994

18 Umschlagplatz mit Abscheideranlage
19 Zwei Kesselwagentanks
20 Lagerhalle mit Werkstatt und Reparaturgrube

^ ^ " V Aniage 1.1
< / - } y Dr. Fritz Krause
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Projekt

Inhalt

Legende

Neubau Fachmarklzentrum
LindenstraHe, OeIde

Lageplan mit eingetragenen Bodenaufschlusspunkten

• RKS = Rammkernsondierbohrung



534

Buschwerk

r 96.00

\ 93.30.
93-88

"^93.45
l \

90.96 » '^

nA

BP. r'

fj^S

Gewerbe &
Lager V

Parkpiatz
(BPn)

/
/

/
/

f
/

t
s.

90.731 ƒ
Bilumen . \ /

/

90.62

OK=105.8
90.55
90.S0\ 90.48

Beion _X90.«
90,46

;=9l^-

\ 90.63
L
90,44

90.09 .-•-•

-. 9 0 . 0 5 . . • • '
Situmen

\ / ^ i i Dr Fritz Krause

v/erdbaulabor
HarkortstraRe 14 Tel: 0251 - 97135-0
48163 Munster Fax: 0251 - 97135-99
info@erdbautabor-krause.de www.erdbaulabor-krause.de

MaBstab 1:250

Datum 15.09.2014

Aniage 1.2

Projekt-Nr 2013/12306

Projekt

Intialt

Neubau Factimarktzentrum
LindenstrafSe, Oelde

Lageplan
mit eingetragenem Bezugspunkt {BP.



(

c

Legende
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UCL
IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

Aniage 3
(5 Seiten)
Projekt-Nr.
2013/12306

UCL Umwelt Control Labor GmbH // Posttach 2063 // 44510 Lünen // Deutschland

Erdbaulabor Dr. F. Krause
Ingenieurbüro für Erd- und Grundbau
- Herr Dipl. Geol. Alex Sichler -
Harkortstrafie 14
48163 Munster

Ansprechpartner: Bjrgift Schwarze
Telefon: 02306/2409-9309
Telefax: 02306/2409-1350
E-Mail: Birgitt.Schwarze

^ud- la bor.de

Prüfbericht - Nr.: 14-42919/1

C

C

Probe-Nr:
Prüfgegenstand:
Auftraggeber/ KD-Nr.:
Projektbezeichnung:
Probeneingang am / durch:
Prü^eitraum:

14-42919-001
Boden
Erdbaulabor Dr. F. Krause, Harkortstrafle 14, 48163 Munster / 54955
2013/12306
16.09.2014/UCL-Kurier
16.09.2014-22.09.2014

Probenbezeichnung
Parameter

Probe-Nr.

Einheil

RKSG (0,6-1,2 m)

14 42919-001

Bestimmungsgrenze
Methode

Analyse der Originalprobe

Trockenrückstand 105°C % 89,4 0,1 DIN EN 12880 (S2a):L

Analyse bez. auf den Trockenrückstand

Kohl en wasserstoff index mg/kg <50 50 DIN EN ISO 16703:L

LHKW

Dichlormethan mg/kg

trans-1,2-Dichlorethen mg/kg

cis-1,2-Dichlorethen mg/kg

Trichlormethan mg/kg

1,2-Dichlorethan mg/kg

1,1,1 -Trichlorethan mg/kg

1,1,2-Trichlorethan mg/kg

Tetrachlormethan mg/kg

Trichlorethen mg/kg

Tetrachlorethen mg/kg

1,1-Dichlorethan mg/kg

1,1 -Dichlorethen mg/kg

Summe best. LHKW mg/kg

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,G5
<0,05
<0,05

0

0,05

0,05

0,05

0,05

0,05

0.05

0,05

0,05

0,05

0,05

0,05

0.05

DINENISO22155:L

DIN EN ISO 22155:L

DINENISO22155:L

DINENISO22155:L

DIN EN ISO 22155:L

DIN EN ISO 22155;L

DINENISO22155:L

DINENISO22155.L

DINENISO22155:L

DIN EN ISO 22155;L

DIN EN ISO 22155;L

DIN EN ISO 22)55,1

DINENISO2215S:L

n.b.=nicht bestimmbar n.a,=nicht analysiert ° =nicht akkreditierl FV=Fremdvergabe UA^Unterauttragvergabe + = durchgetührl
Standortkennung (Der Notm nachgestellte Suchstabenkombinatior); H^Hannover, KI=Kiel, L=Lünen

ai UCL Umwelt Control Labor GmbH // Joset-Rethmann-Str. 5 // 44536 Lünen // Deutschland // T +49 2306 2409-0 // F +49 2306 2409-10 // info@ucl-labor,de
>- uci-labor.de // Amisgericht Dortmurd, HRB 17247 // Geschafisführer Jürgen Cornelissen, Oliver Koenen, Martin Langkamp

i» Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkredltiertes Prüflaboratorium milder Ertütiung der Anforderungen der Verwaltungsvereinbarung BAM / OFD
" Hannover und bekanntgegebene Messstelle nach § 29b Bundesimmissionsschutzgesetz. Die Akkreditïerung gill tür die in der Urkunde aufgeführten
o Prütverfahren.
g Die Vetöffenilichung und Vervielfalligung unserer Prüfberichte sowie deren VenA^endung zu Werbezwecken bedürfen- auch auszugsweise - unserer schriftlichen
r̂  Genehmigung.
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M AUFTRAG DER ZUKUNFT

Seite 2 von 2 zum Prüfbericht Nr. 14-42919/1 20140922-8854188

Probe-Nr.:
Prüfgegenstand:
Auftraggeber/ KD-Nr:
Projektbezeichnung:
Probeneingang am / durch:
Prüfzeitraum:

14-42919-002
Boden
Erdbaulabor Dr. F. Krause, HarkortstraRe 14,48163 Munster / 54955
2013/12306
16.09.2014/UCL-Kurier
16.09.2014-22.09.2014

Probenbezeichnung
Parameter

Probe-Nr,

Einheit

RKSH (1,3-2,6 m)

14-42919-002

Bestimmungsgrenze
Methode

Analyse der Originaiprobe

Trockenrückstand 105°C % 82,6 0,1 DIN EN 12880 (S2a):L

Analyse bez. auf den Trockenrückstand

Kohlenwasserstoffindex mg/kg <50 50 DIN EN ISO 16703;L

r.b.-nicht besUmmbar n.a.^nicht analysierl' =nicht akkredtiiert FV^^Fremdvergabe UA^Unterauftragvergabe + = durchgeführt
Standortkennung (Der Norm nachgestellle Buchstabenkombination); H^Hannouer, KI=Kiel, L=Lünen

22.09.2014 Jens Boelhauve (Kundenbetreuer)

C



-(
-
si
'A
T
l̂

D
-^
D
-I
~1

H
- '

H

c
H
' '
•j
1

H

J
-'

J

ü
H
H
'-i

Ö
J

i H

O
O

1

CT\
i H

O l

^
1

<u
B
(Ö

3
d)

i - t

e

II
II
II
IIJi

II
II o
II OO
II
II
II "
IIII
II 0)II fl
II -H
II i-:i
II
II
II W
11 (ü
II CO
II
II
II
II
11
II
II
II
II
II
II
II
II
II
II
11
II
II
II
II
II
II 1^
II 0)
II H
II nH
II =:d
II e
II 1:5
II fl
11 -H
II S
II
II ••
II
II
II
II l-l
II 0
II -U
II fö
II U
II aj
i: Ch
II o
II
II

II w

LD
tM

H
fö

- H
>

fl
0

- H
4-)
fö
U
0

i ^

Oi
r-\

U
O

JJ

fl
<u
e:3
u
- p
en
C
H

rH

•1—1

fl
M

H
O

LD
Lf)

CO

• ^

i H
1

1:1̂
0)

Cf]
1

OD

i H

• •

01
-U
fö
Q

0
• H

-U

u
dJ

-1—1

H

H

0)

e
;=!1-H

0
>

• n

H

s

,.,-'
en
Q
0
K
W
S
....-̂

.,..̂

ro

H

u

13
0
x;
4-1
0)
s

4-1

u
cu

u
en

i n

rsi

m
CTi

•:f<

i H

0
CN
^^^

rH
" • - - . ^

• •

• 0
0)
Gl

fö

u
4J

S

S

, ' '
CO
Q
0

. , . • - '

, . , ^

CM
cn
S

W
U
,^

u

T l
0

S^
4-)

m
S

ro
- H
fn
> .

rH
fö

4-)
iM
QJ

J3
13

XI
U

cn
> i

i >
0

CO
<^

0

r-t

cn
rH

• •

fl
fö

u
4-1

.—.

fl
• H

-O
fö
0

H

^

4-1

fO

TJ
d)

- H
14-1

- H

-ö
0

4-ï

0

<

ns
ü
W
Q
M

1

U
0

w
H
0

4-1
4J
- H

e
d)

•d

H
1

s
iU
0
>

01
fl
me

-rH
4-1
CO
OJ

0 ]

• •

0

c
1—1

• 0
0

4-1

. ,

• — -

tn
0
4-1
fö

e0

u
4J
Ö
d)

13
0

O^O 9LIG!|.U03GJJ' -^o-^ot=

(l!91uvJ9||qoui)223-oi.O - ZZ2S

Ol,0uea8a -SSg' J

Q

Q



"44

ï

>
1
<i
'A
1
<l

-'

-i

V
-\
• • '

C
H

c
H
" •

si
T

H
k

j

u-1

Ö
J

o
o

1

en
H
Ol

- ^

H

GJ

e

dJ
rH

a
e

11
II
II
II
II m
II CN
II
II
II "
II
II ai
II fl
11 -H
II a
II
II
II O'
II dJ
II CO
II
II
II
II
II
II
11
II
II
II
II
II
II
II
II
II
II
II
II
II
II
II U
II dJ
II r-\
II r-\
II a
II e
II T3
II fl
II -H
II S
II

II
II
II
II u
II 0
II J-1
II fö
II U
II d)
II a
II o
II
II •

II t?

CN

H
fö

-H
>

fl
O

• H

4-)
fö
ü
0

O]
^^

U

4-1
fl
(1)

e:3
IH
4-!
CQ
fl

M

-|—1

fl
M

l>
m

o

CO

1

adJ

1

CO
i H

OJ
-U
fO
Q

Ci
0

-H
4-1
U
d)

- n

=L

i H

QJ

er!
i-H

0
>

I-H

s
st^
,^
CO
Q
O
ffi

.^

ro

W

u

u

13
O

XI
4-)
d)

4-1
!-4
d)

u
en

CN
Ln

CN

• ^

rH
O
OJ

• - • - ^

^a
v-\
" - ^
(Tl

•ö
QJ
Dl

d
XI
u
4-1
tn

s
..-̂en
Q
O
W

W

r-t
. . . ^

{N

M

U

U

•ö
0

4-1

a)

01
-H

H
fö

-U
V-t
d)

u
en

>.

<:

i>
o

CO

o

-^
rH
O

- - • ^

H

•ö
OJ
01
fl
(Ö

XI
u
4-1
0)

,—,

tn
fl

-H
•ö
fö
0

1-H

ud)
4-1
4-1
(Ö

•ö
ai

-H
I H

-H

0

r-i

1
ca
1

o
CQ

rH
OJ

4-)
4J
• H

e
>̂dJ

fl
H

1

s

fl
0
>

Dl

;3

Ë
-H
4-)
CQ
(U

m

0
4-4

H

T)
O
x;
4J

mi-a-etiBt^ea&^t&L goQ'Q^

Ol^O-SSO -S0S"8

(l!91uvJ9|!qoLU}220-Ol-0 - LLZ'^

OT3 uPJog—5Se^
J

Q

1 1 > )
<

1 ' '

o
i n
ro

' ' 1 ' '
o
o
CO

1 1 1 1 1

o
\n
CM

o
o
(N

r 1 1 1 1

O

1 1 1 1 1

O
O

, , 1 , , , , 1 ^
o o



UCL
IM AUFTRAG DER ZUKUNFT

UCL Umwelt Conirol Labor GmbH // Postfach 2063 // 44510 Lünen // Oeutscfiland

Erdbaulabor Dr. F. Krause
ingenieurbüro für Erd- und Grundbau
- Herr Dipi. Geoi. Alex Sichler -
Harkortstralie 14
48163 Munster

Ansprechpartner: Birgitt Schwarze
Telefon: 02306/2409-9309
Telefax: 02306/2409-1350
E-Mail: Birgitt.Schwarze

(Sucl-labor.de

Prüfbericht • Nr.: 14-42920/1

(

Probe-Nr.:
Prüfgegenstand:
Auftraggeber/KD-Nr.:
Projektbezeichnung:
Probeneingang am / durch:
Prü^eitraum:

14-42920-001
Gas
Erdbaulabor Dr. F. Krause, Harkortstrafte 14, 48163 Munster/ 54955
2013/12306
16.09.2014/UCL-Kurier
16.09.2014-22.09.2014

Probenbezeichnung
Parameter

Probe-Nr.

Einheit

RKSG

14-42920-001

Bestimmungsgrenze
Methode

Probenahmedaten

Probenahmevol urnen 1 2 -±

Anaiyse der Originaiprobe

LHKW

Dichlormethan mg/m^

trans-1,2-Dichlorethen mginf

cis-1,2-Dichlorethen mg/m^

Trichlormethan mg/m^

1,2-Dichlorethan mg/m^

1,1,1 -Trichlorethan mg/m^

1,1,2-Trichlorethan mg/m^

Tetrachlormethan mgin?

Trichlorethen mg/m^

Tetrachlorethen mginf

Summe best. LHKW mginf

<0,8
<0,4
<0,2
<0,08
<0,2

<0.08
<0,2
<0,08
<0,08
<0,08

0

0,8

0,4

0,2

•,•8

0,2

0,08

0,2

0,08

0,08

Q,Q8

VDI 3865-5,1

VDI3865-3:L

VDI 3865-3,1

VDI 3865-3;L

VDI 3865-3;L

VDI 3865-3,1

VDI 386S-3;L

VDI 3965-3,1

VDI 3B65-3:L

VDI 3865-3:L

VDI 3865-3;L

n.b.-nicht bestimmbar n.a.=nicht analysiert ° ^nicht akkreditiert FV-Fremdvergabe UA=Unterauftrag\'ergabe + = durchgeführt
Standortkennung (Der Norm nachgestellle Buchstabenkombination): H=Hannover, Kl-K[el, L^LLnen

22.09.2014 Jens Boelhauve (Kundenbetreuer)

UCL Umwell Control Labor GmbH // Josef-Rethmann-Str. 5 // 44536 Lüner // Deutschland // T +49 2306 2409-0 // F +49 2306 2409-10 // info@ucl-labor.de
uci-labor.de // Amtsgericht Dortmund, HRB 17247 // Geschatisführer: Jürgen Corneljssen. Oiiver Koenen, iVlartin Langkamp

Durch die DAkkS nach DIN EN iSO/IEC 17025 akkreditiertes Prüflaboratorium mit derErfüllung der Anforderungen der Venwaltungsvereinbarung BAiW/OFD
Hannover und bekanntgegebene Messstelie nach § 29b Bundesimmissionsschutzgesetz. Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten
Prüf^ferfahren.
Die Veröiïentlichung und Vervieifaltigung unserer Prüfoerichte sowie deren VenAiendung zu Werbezwecken bedürfen- auch auszugsweise - unserer schriftlichen
Genehmigung.

DUtS

Se/te ï t/on 1


